
1 MÄRZ  

A
u

sg
ab

e
  3

/2
0

1
9

 
w

w
w

.s
t-

an
n

a
-b

ra
u

n
fe

ls
.d

e
 

Pfarrei St. Anna 

Braunfels 

PFARRBRIEF 

  



2 MÄRZ 

„Kommt, alles ist bereit”:  
Mit der Bibelstelle des Festmahls aus 
Lukas 14 laden die slowenischen Frauen 
ein zum Weltgebetstag am 1. März 2019. 
Ihr Go-esdienst en.ührt uns in das 
Naturparadies zwischen Alpen und Adria, 
Slowenien. Und er bietet Raum für alle. 
Es ist noch Platz –  besonders für all jene 
Menschen, die sonst ausgegrenzt werden 
wie Arme, Geflüchtete, Kranke und 
Obdachlose. Die Künstlerin Rezka Arnuš 
hat dieses Anliegen in ihrem Titelbild 
symbolträch>g umgesetzt. In über 120 
Ländern der Erde rufen ökumenische 
Frauengruppen damit zum Mitmachen 
beim Weltgebetstag auf.   
 
Slowenien ist eines der jüngsten und 
kleinsten Länder der Europäischen 
Union. Von seinen gerade mal zwei 
Millionen Einwohner*innen sind knapp 
60 % katholisch. Obwohl das Land >efe 
christliche Wurzeln hat, prak>ziert nur 
gut ein FünDel der Bevölkerung seinen 
Glauben. Bis zum Jahr 1991 war 
Slowenien nie ein unabhängiger Staat. 
Dennoch war es über Jahrhunderte 
Knotenpunkt für Handel und Menschen 
aus aller Welt. Sie brachten vielfäl>ge 
kulturelle und religiöse Einflüsse mit. 
Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt der 
damalige Teilstaat Slowenien als das 
Aushängeschild für wirtschaDlichen 
Fortschri-. Heute liegt es auf der 
„berüch>gten“ Balkanroute, auf der im 
Jahr 2015 tausende vor Krieg und 
Verfolgung geflüchtete Menschen nach 
Europa kamen.  

Mit offenen Händen und einem 
freundlichen Lächeln laden die 
slowenischen Frauen die ganze Welt zu 
ihrem Go-esdienst ein. Der 
Weltgebetstag ist in ihrem Land noch 
sehr jung. Seit 2003 gibt es ein 
landesweit engagiertes Vorbereitungs-
Team. Dank Kollekten und Spenden zum 
Weltgebetstag der Sloweninnen fördert 
das deutsche Weltgebetstagskomitee die 
Arbeit seiner weltweiten Partnerinnen. 
„Kommt, alles ist bereit“ unter diesem 
Mo-o geht es im Jahr 2019 besonders 
um Unterstützung dafür, dass Frauen 
weltweit „mit am Tisch sitzen können“. 
Deshalb unterstützt die 
Weltgebetstagsbewegung aus 
Deutschland Menschenrechtsarbeit in 
Kolumbien, Bildung für Flüchtlingskinder 
im Libanon, einen Verein von Roma-
Frauen in Slowenien und viele weitere 
Partnerinnen in Afrika, Asien, Europa und 
Lateinamerika.   
 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen 
hinweg engagieren sich Frauen für den 
Weltgebetstag. Seit über 100 Jahren 
macht die Bewegung sich stark für die 
Rechte von Frauen und Mädchen in 
Kirche und GesellschaD. Am 1. März 
2019 werden allein in Deutschland 
hundertausende Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die Go-esdienste 
und Veranstaltungen besuchen. 
Gemeinsam setzen sie am Weltgebetstag 
2019 ein Zeichen für Gas.reundschaD 
und Miteinander.  
Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V. 

 

Weltgebetstag 2019  
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Mit allen Menschen rund um den Globus an 
einen Tisch zu sitzen und Platz zu machen, 
Besonders für die, die niemand auf dem 
Schirm hat. Die Frauen aus Slowenien rufen 
uns zu: 
Kommt, alles ist bereit! 

Obwohl alle kommen dürfen, ist immer 
noch Platz am Tisch – weil Go-es 
Gas.reundschaD und Großherzigkeit unser 
Vorstellungsvermögen übersteigen. Das 
wollen wir uns auch für den Weltgebetstag 
2019 zum Vorbild nehmen. 
Angestoßen von den Frauen aus Slowenien, 
möchten wir uns auf den Weg 
machen, eine Kirche zu werden, in der 
mehr Platz ist und alle mit am Tisch sitzen.  
 
Dafür feiern wir den ökumenischen Go-es-
dienst am Freitag, 1. März in  
Braunfels, 17.00 Uhr Friedenskirche 
Solms. 18.00 Uhr ev. Gemeindehaus 
Leun,  18.00 Uhr ev. Kirche Greifenstein-
Beilstein und 18.00 Uhr ev. Kirche Biskirchen 
Schwalbach, 18.00 Uhr ev. Gemeindehaus 
Brandoberndorf 18.00 Uhr ev. Gemeinde-
haus 
Hü%enberg, 19.00 Uhr ev. Gemeindezentrum 
Oberkleen, 19.00 Uhr kath. Kirche, anschl. 
gemütliches Beisammensein ev. Jugend-
heim 
 

Liebe Leserinnen, Liebe Leser, 
 
seitens der Redak>on haben wir eine 
Veränderung vorgenommen. Alle 
Go-esdienst-Termine finden sich nur 
noch auf den hinteren Seiten in der 
Übersicht. Die Hinweise auf den Sei-
ten zu den Kirchorten en.allen.  
 
Warum diese Neuerung? Auf diese 
Weise können wir den Umfang des 
Pfarrbriefes leicht verringern. Dank 
des Computerprogramms müsse alle 
Angaben rund um den Go-esdienst 
nur noch einmal geschrieben werden 
– für die Aushänge, Vermeldungen, 
Go-esdienstplänen und den kirchli-
chen Nachrichten. Das spart eine 
Menge Arbeit und mindert die Anfäl-
ligkeit für Fehler. Hinzukommt kommt 
noch die Beobachtung, dass ver-
mehrt Leser*innen´, wenn sie wissen 
wollen, wo ein Go-esdienst staUin-
det, gleich zur Übersicht auf den hin-
teren Seiten greifen.  
 
Hinsichtlich der Lesbarkeit 
(SchriDgröße) sind wir uns noch nicht 
sicher, wie sie ankommt. Ansonsten 
setzen wir auf Ihr Wohlwollen, zu-
mindest auf das Verständnis, warum 
sich etwas verändert hat. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Alexandra Schmidbauer und  

Richard Ackva 

Einladung zum Pfarrbrief 
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Go% hat es nicht eilig! 
Im Buch Kohelet 3, 1 heißt es: „Alles hat 
seine Stunde. Für jedes Geschehen un-
ter dem Himmel gibt es eine bes>mmte 
Zeit“. Und dennoch,  um uns herum 
herrscht Hek>k, Eile, Ungeduld, Drän-
gen! Jeder möchte schneller als die an-
deren sein! Alles auf einmal! Gleich! Es 
wäre noch  besser, mehrere Aufgaben 
gleichzei>g zu erledigen: Autofahren 
und schnell eine Nachricht zu schreiben. 
Keine Zeit vergeuden! Gar keine Warte-
zeiten! Zeit ist Geld! Ich habe keine Zeit! 
Trotz Hek>k und Schnelligkeit beklagen 
sich viele Menschen, dass sie keine Zeit 
haben oder dass die Zeit zu schnell ver-
geht.  
Wie ist es bei Go-? Ist es Ihnen aufge-
fallen, dass Go- es nicht eilig hat? 
Wenn wir eine SMS-Nachricht oder 
Email senden, erwarten wir sofort eine 
Antwort! Und wenn die Antwort nicht 
gleich kommt, 
kommt schon die 
nächste Frage: 
Wieso hast du 
nicht geantwor-
tet? Ungeduld! 
Und uns fällt die-
ses Warten sehr 
schwer!  Uns fällt 
auch schwer, 
wenn Go- nicht 
gleich reagiert 
oder unsere Le-
benssitua>onen 
schnell verän-
dert!  

Aber bei Ihm ist keine Ungeduld!  
 
Go- hat Zeit! Go- könnte alles in dieser 
Welt und auch in unserem eigenen Le-
ben mit einem einzigen Wort lösen und 
in Ordnung bringen! Aber Er wirkt nicht 
so -   Go- hat seine Gründe dafür! Und 
das kann uns unsicher machen!  
Vielleicht müssen wir unsere Lebens-
probleme etwas länger aushalten, um 
ihre Tiefe besser zu verstehen. Vielleicht 
sind unsere Probleme ein Teil von etwas 
Größerem! Oder Go- hat etwas mit uns 
vor! Um uns stärker, demü>ger und wei-
ser machen!   
Wer kann schon Go- verstehen? Des-
halb sage ich in letzter Zeit sehr oD: Ich 
weiß es nicht! Ich verstehe mich selber 
nicht!  Aber, Go- weiß um mich und 
versteht mich!   
Pastoralreferen%n Anđelka Ferinčević 

 

Auf  ein Wort  
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Kreuzwegandachten in Leun 
In der Fastenzeit wollen wir uns samstags 
um 17.15 Uhr vor den Vorabendmessen 
mit dem Leiden und Sterben Jesus in 
halbstündigen Andachten auseinander-
setzen. 
Was hat der schwere Weg Jesus mit un-
serem Weg zu tun? 
Welche Menschen begleiten ihn auf sei-
nem Weg?  
Was sind unsere  Lebenskreuze?  
Nehmen Sie sich diese halbe Stunde Zeit 
um mit uns innezuhalten, uns von Go-es 
Schmerz berühren zu lassen und zu be-
ten. 

Herzliche Einladung 
am 09., 16., 23. und 
am 30. März jeweils 
um 17.15 Uhr in 
Leun. 
 
 
 
 
 
 

Kreuzwegandachten in Hü%enberg 

Zu einer Kreuzwegandacht treffen wir 
uns am Freitag, 08., 15., 22., 29. März um 
18.00 Uhr in der Kirche Hl. Familie 
 
Kreuzwegandachten in Oberkleen 
Montag, 11., 18., 25.03. finden die Kreuz-
wegandachten in Maria Königin sta-. 
 

 

 

 

Ökumenische Passionsandachten 
Herzliche Einladung zu den beiden Pas-
sions-andachten am Ende der Fastenzeit 
Freitag  05. April 2019    
19.00 Uhr in der katholischen Kirche 
Leun  
Freitag 12. April 2019   
19.00 Uhr in der evangelischen Kirche 
Leun 
 
Hören, Singen, Beten, 
Nachdenken und zur 
Ruhe kommen. Den Lei-
densweg Jesus gedank-
lich nachzugehen und 
zu überlegen, welchen 
Leidens-weg heute 
manche Menschen ge-
hen müssen.  
Dazu sollen diese An-
dachten einladen. 
 
Ökumenisches Treffen 
Herzliche Einladung an alle Interessierte 
zum ökumenischen Treffen der evangeli-
schen Kirchengemeinden Leun und Tie-
fenbach und des katholischen Kirchortes 
Leun.  
Am 10. April um 20.00 Uhr im evangeli-
schen Gemeindehaus Tiefenbach. 
An diesem Abend werden wir über die 
ökumenische Fußwallfahrt zum Kloster 
Altenberg 
(Gertrudisfest) und 
den Go-esdienst 
sprechen.  
 
 
Maria Hellwig 

Kreuzwegandacht  Ökumene in Leun 
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09.09. – 17.09.2019 
Es ist eine 9 - tägige Flug/Busreise  
mit Reiseleitung ab Dublin 
Wenn Sie auch so neugierig sind wie wir, 
dann reisen Sie mit! 
Auf unserer Rundreise wollen wir die 
grüne Insel entdecken. 
 

Gemeinsamer Treff-
punkt für den Trans-
fer zum Flughafen 
Frankfurt, ist die Kir-
che St. Bonifa>us in 
Wetzlar 
 

Nähere Informa>onen ersehen Sie bi%e 
dem Prospekt, das ab sofort in den Kir-
chen Dom, St. Bonifa>us, St. Markus 
und St. Walburgis in Wetzlar ausliegt. 
 
Interessierte wenden sich bi-e an das 
Pfarrbüro der Kath. Pfarrei Unsere Liebe 
Frau, Goethestraße 2,  Wetzlar. Dort er-
halten Sie die ausführlichen schriDlichen  
Informa>onen rund um die Irlandreise 
und das Anmeldeformular. 
Bei Fragen,  bi-e telefonisch an Elvi 
Rückert, 06441 26217, Dienstag bis Frei-
tag von 18 bis 19 Uhr, oder Mobil: 
01778981947.  
Reisepreis: 
€ 1.445,00 pro Person im DZ 
Einzelzimmerzuschlag: € 325,00 
Mindes-eilnehmerzahl: 31 Personen 
 
"Eine Reise beginnt im Herzen" 
Ihr(e)  

Elvi und Werner Rückert, Peter Kollas 

 

Pilgerreise nach Irland Trauer - Café 
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Friedensgebet von zuhause 

Wo zwei oder drei in meinem Namen 

versammelt sind, da bin ich mi�en  

unter ihnen…  Mt 18,20 

Und so möchte ich gerne jeden einladen, 
im Vertrauen darauf gemeinsam für den 
Frieden zu beten. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Wir tun dies auf besondere Weise: Im 

„Friedensgebet von zuhause“. 
jeden Sonntagabend, von 19 bis 19.15 Uhr 

nehmen wir uns eine kurze Auszeit und 
„treffen“ uns im Gebet. Dies kann zuhau-
se sein, aber auch unterwegs; alleine o-
der mit anderen! So versammeln wir uns 
an verschiedenen Orten, einzeln und 
doch zusammen, um uns in unserem 
Bi-en und Beten gemeinsam an IHN zu 
wenden. 
Unter folgender E-Mail-Adresse besteht 
die Möglichkeit, Kontakt aufzunehmen, 
z.B. für Fragen oder Anregungen, auf der 
Suche nach einem Friedensgebet, um die-
se Gebetsak>on zu unterstützen oder ein-
fach, um zu mailen, dass Sie dabei sind 
(so kann GemeinschaD spürbar werden): 
E-Mail: Friedensgebet-von-
zuhause@web.de 
Beten auch Sie mit, für den Frieden. 
Ich würde mich sehr freuen. 
Im Gebet mit Ihnen verbunden, 
Anke Schürholz  

Chorleiter Klaus Weiß 

Aus deiner Hand kommt alles Leben,  in deine Hand 

kehrt es zurück. 

Im Fallen wirst du Halt uns geben, im Unglück  

neues Lebensglück. (GL 874) 

Wir trauern um unseren Chorleiter 

Klaus Weiß 

* 13.05.1960 

+ 08.02.2019 

Plötzlich und viel zu 

früh musste er diese 

Welt verlassen. 

 

Er leitete voller Engagement und Fröhlich-

keit unseren Singkreis seit 1. Januar 2002. 

Klaus Weiß ist in seiner Musik und als Chor-

leiter aufgegangen. Er war immer gut ge-

launt, und es hat ihm sichtlich Spaß ge-

macht mit uns zu musizieren.  

Außer unseren kirchlichen Ak>vitäten ha-

ben wir auch ökumenisch lange Jahre mit  

dem Frauen– und Männerchor aus Bonba-

den das Adventssingen und die Sommer-

feste ausgerichtet. 

Jetzt, wo wir wieder einige neue Chormit-

glieder begrüßen konnten, ist Klaus Weiß 

ganz plötzlich aus unserer Mi-e gerissen 

worden. 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken be-

wahren und ihn in unseren Herzen behalten. 

Singkreis Bonbaden 
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Plas>k macht Pause! 
Für Drinnen und Draußen finden Sie im 
Weltladen Solms wieder das prak>sche 
und farbenfrohe Geschirr BIOBU. Herge-
stellt aus kompos>erbaren Bambusfa-
sern, mit einem 100 % lebensmi-elech-
ten Melamin-Bindemi-el kombiniert, ist 
BIOBU-Geschirr eine echte Alterna>ve zu 
herkömmlichem Kunststoff- oder Einweg-
geschirr, ideal nicht nur für den Picknick-
korb. 
Die BAMBINO-Kollek>on bes>cht außer-
dem mit durchdachtem Design für kleine 
Hände und kindliche Essgewohnheiten. 
BIOBU ist geeignet für heiße und kalte 
Speisen und Getränke und spülmaschi-
nengeeignet. 
Im März erhalten Sie 10 % Raba% auf  
alle BIOBU-Produkte. 

Für Ihren umwel.reundlichen Einkauf 
finden Sie bei uns außerdem schöne 
Sto`aschen und Gemüsenetze aus Bio-
Baumwolle. 
Besuchen Sie uns! Wir freuen uns auf 
Sie! 

 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Montag – Samstag: 9.30 Uhr – 12.30 Uhr 
Montag, Mi-woch, Donnerstag und Frei-
tag: 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Gudrun Anders 

Weltladen Solms 
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Die Hilfsorganisa>on MISEREOR präsen-
>ert alle zwei Jahre ein neues Hunger-
tuch. Das Neue trägt den Titel „Mensch, 
wo bist du?“ und stammt von dem 
Künstler Uwe Appold. Im Mi-elpunkt - 
folgt man erst einmal nur dem Wortlaut 
des Titels - stehen wir Menschen, und 
zwar wie bei MISEREOR üblich weltweit, 
global gesehen im „gemeinsamen Haus“´ 
unserer Erde. Und hier wiederum gibt es 
zwei Blickrichtungen: 
 
• die einerseits alle Menschen, die 

Schutz und Hilfe angesichts von 
Hunger oder Rassismus bedürfen 

• andererseits jene, die unter ande-
rem aus Gleichgül>gkeit darauf ver-
zichten, mitmenschlich zu handeln 

 

Vorgestellt wird es in den Kirchen am: 

09.03. um 18.00 Uhr, St. Josef 
17.03. um 09.00 Uhr, St. Elisabeth  
17.03. um 10.30 Uhr, St. Anna 
17.03. um 10.30 Uhr,  Hl. Familie 
22.03. um 10.00 Uhr, Maria Hilf 
07.04. um 09.00 Uhr, Maria Königin 
10.04. um 19.30 Uhr in St. Elisabeth 
Richard Ackva 

Auf dem Gebiet der Pfarrei gibt es 

zwei Ausgabestelle der Wetzlarer Tafel 

„Mahlzeit“: 

-Braunfels, Gartenstr. 25 (Ev. Gemein-

dezentrum), freitags von 14.30 bis 

17.00 Uhr 

-Schöffengrund-Schwalbach, Neukir-

chener Straße 5 (Bürgerhaus), don-

nerstags von 13.30 bis max. 16.00 Uhr 

 

Beide Tafel sind mit einem Café ver-

bunden. Kuchen und  Kaffee werden 

geboten. In Schwalbach gibt es nur 

Kaffee aus dem Eine-Welt-Laden.  

 

In den Tafeln kann nur das weitergege-

ben werden, was der Tafel „Mahlzeit“ 

von Bäckereien, Einzelhandelsge-

schäDen etc. gespendet bekommt. 

Umfang und Art der Spenden sind sehr 

unterschiedlich. Zu den Spenden gehö-

ren nicht nur Lebensmi-el, sondern 

Ar>kel wie Shampoo, Brotdosen oder 

Lippens>De. Menschen mit geringem 

Einkommen wie z.B. Hartz IV sind be-

rech>gt, Lebensmi-el oder ähnliches 

zu erhalten - weitere Infos unter 

www.tafel-wetzlar.de 

Richard Ackva 

Neues Hungertuch Tafeln auf  dem Pfarrgebiet 
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Erfolgreicher  AuIakt  des   
Caritas-Projektes        CariLingua  
Die  ersten  Dolmetscher  sind   

bereit für     ihren Einsatz  

Acht Frauen und Männer aus dem Irak, 
Syrien, Somalia, Kasachstan und der Tür-
kei haben den SchulungsauDakt für 
Sprach- und Kulturmi-ler im Projekt Cari-
Lingua absolviert. Sie sind die ersten, die 
in den Dolmetscherpool der Caritas auf-
genommen werden und künDig Men-
schen mit geringen Deutschkenntnissen 
zu Gesprächen mit Ämtern, Kindergär-
ten, Schulen oder Ärzten begleiten.  
„Die Sprach- und Kulturmi-ler leisten ei-
nen wich>gen Beitrag zur Integra>on und 
zur sprachlichen und kulturellen Verstän-
digung“, erzählt Projektkoordinatorin Ste-
phanie Müller. „Die Teilnehmer werden 
von uns unterstützt und begleitet, wir 
bieten regelmäßige Treffen zur Reflek>on 
und Qualitätssicherung an. Außerdem er-
halten sie eine 24-stündige professionel-
le Schulung und ein Zer>fikat über die 
Teilnahme“, so Müller weiter.  
 
 
 

Weitere Sprachen gesucht  
Damit möglichst viele Sprachen abge-
deckt werden können, werden weitere 
Sprachmi-ler für Wetzlar und den Lahn-
Dill-Kreis gesucht. Aktuell gibt es vor al-
lem eine Nachfrage nach den Sprachen 
Farsi, Bulgarisch, Rumänisch, Ungarisch, 
Französisch, Chinesisch und Kurdisch. 
Aber auch andere Interessierte sind herz-
lich eingeladen sich für ein persönliches 
Kennenlernen bei Frau Müller zu melden. 
Sie sollten mindestens 18 Jahre alt sein 
und über sichere Deutschkenntnisse in 
Sprache und SchriD verfügen 
(mindestens B2-Niveau). Die Dolmet-
scher erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung über den Caritasverband. Schulun-
gen werden wechselnd in Wetzlar und 
Dillenburg staUinden.  
Vermi%lung der Dolmetscher über die 
Projektkoordinatorin  
Ins>tu>onen, die einen Dolmetscher be-
nö>gen können sich ebenfalls bei Frau 
Müller melden. „Wir haben eine Über-
sicht, welche Sprachen die Dolmetscher 
abdecken, zu welchen Zeiten und an wel-
chen Orten sie einsetzbar sind und kön-
nen so die geeignete Person vermi-eln“, 
so Müller. Der Einsatz ist für die Ins>tu>-
onen kostenfrei.  
 
 
 
Kontakt:  
Stephanie Müller  
Tel: 02771 831923 oder 0160 9443308  
E-Mail: s.mueller@caritas-wetzlar-lde.de 
Weitere Informationen gibt es auch im Internet 
unter www.caritas-wetzlar-lde.de.  

Erste Dolmetscher sind bereit 

Dr. Insa Deeken und Stephanie Müller vom Caritasverband 

begrüßten die ersten acht Sprachmi-ler zur AuDaktveranstal-

tung von CariLingua in Dillenburg (Foto: Caritas).  
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Genau neun Monate vor Weihnachten 
(25.12.) begeht unsere Kirche das Fest 
Verkündigung des Herrn. In den evangeli-
schen Kirchen heißt der Tag Ankündigung 

der Geburt des Herrn.  
 
Biblischer Bezug ist das AuDreten des En-
gels Gabriel in Nazareth bei Maria. Der 
Engel sagte zu ihr: „Siehe, du wirst 
schwanger werden und einen Sohn wirst 
du gebären, und du sollst ihm den Na-
men Jesus geben. Er wird groß sein und 
Sohn des Höchsten genannt werden. 
Go-, der Herr, wird ihm den Thron seines 
Vaters David geben. Er wird über das 
Haus Jakob in Ewigkeit herrschen und 
seine HerrschaD wird kein Ende ha-
ben.“ (Lukasevangelium 1,31-33) 

Der Engel Gabriel kündigt an dieser Stelle 
nicht nur an, dass Maria einen Jungen 
bekommen wird, sondern dieser Junge 
späterhin groß werden wird – im Sinne 
von sehr wich%g, was in den Titeln Sohn 

des Höchsten (Sohn Go-es) und Herr-

scher (König / Friedensfürst) angedeutet 
wird.  

Betrachtet man in diesem Zusammen-
hang, was der Name Jesus übersetzt be-
deutet, dann wird klar, was dem Engel 
Gabriel vorschwebte. Der Name Jesus 

steht für den Ausruf „Jahwe re-et“ oder 
„Jahwe re-e“. Das erinnert an die 
Re-ung des Volkes Israels aus der Sklave-
rei in Ägypten. Das heißt: Erneut ist eine 
Re-ung geboten! 
 
Der Termin des Festes war in der Kirchen-
geschichte nicht immer der 25. März. Das 
Fest ist schon für das 5. Jahrhundert in 
Ravenna bezeugt, und zwar für den 
Sonntag direkt vor Weihnachten. In Spa-
nien hielt man an dieser Tradi>on sehr 
lange fest. In unseren Breiten kam der 
Termin 25. März im 7. Jahrhundert auf. 
 
Das Fest Verkündigung des Herrn gehört 
zu den Herrenfesten. Mit Herr ist in die-
sem Zusammenhang immer Jesus ge-
meint. Mit Hilfe dieser Feste kann ein je 
unterschiedlicher Zugang zu Jesus eröff-
net werden. Verschiedene Aspekte wer-
den en.altet. Gleich zu Beginn der Kir-
chengeschichte kam das Fest der Aufer-

stehung Jesu (Ostern) auf. Das jüngste 
der Herrenfeste ist vor gut 90 Jahren ein-
geführt worden -  der Christkönigssonn-

tag. 
Das Fest Verkündigung des Herrn heißt 
im kirchlichen Volksmund auch Mariä 

Verkündigung – zumindest im deutsch-
sprachigen Raum. Angesichts der Rolle, 
die Maria im oben erwähnten Bibeltext 
zukommt, ist das meines Erachtens 
durchaus angemessen. 
Richard Ackva 

Verkündigung des Herrn  

Engel Gabriel kündigt die Geburt Jesu an 



12 MÄRZ 

Dringend Küster (m,w) gesucht! 
 
Für den  Kirchort Heilige Familie Hü-en-
berg suchen wir dringend eine Küsterin 
oder einen Küster.  
Beginn des Dienstes: ab 1. April.  
Dienstumfang: 10 Stunden pro Monat für 
Sonn-und Feiertagsdienste. Vergütung 
nach TVÖD/VKA, Zusatzversicherung bei 
der ZVK, Wiesbaden.  Erwartet wird eine 
Zugehörigkeit zur kath. Kirche und eine 
Iden>fika>on mit deren Grundsätze und 
Ziele.  
Nähere Informa>onen erhalten Sie bei 
Pfarrer Walczak über das kath. Pfarrbüro 
Braunfels. 
 
 
 
Familiengo%esdienst und Fastenessen 
 
Am Sonntag, den 17.3.2019, laden wir 
jung und alt herzlich um 10:30 Uhr zum 
Familiengo-esdienst ein. In diesem 
Go-esdienst erwartet Sie eine Inspira>-
on durch das diesjährige Hungertuch von 
Misereor unter dem Thema „Mensch, wo 
bist du?“. Anschließend sind Sie herzlich 
zum Fastenessen ins Pfarrheim eingela-
den.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Von Seifenblasen und Lehmziegel 
 
Liebe Kinder!  
Ich lade euch 
ein, mit Rucky 
Reiselus>g, dem 
Kindermasko--
chen von Mise-
reor, das Land El 
Salvador ken-
nenzulernen. 
Euch erwartet 
eine interessante, spielerische und bas-
telreiche Zeit.  
⇒ Am Samstag, 6. April, 2019, von 

11:00-12:30 Uhr im kath. Pfarrheim, 
Heilige Familie, Hü%enberg, Schul-
straße 20.  

 
 
Palmsteckbasteln: 
Am Samstag, 13.4., seid Ihr Kinder herz-
lich zum Palmsteckbasteln von 15:00-
17:00 Uhr im kath. Pfarrheim, Hü%en-
berg eingeladen. Diesen könnt ihr am 
nächsten Tag, an Palmsonntag, 14.4., 
zum Go-esdienst mitnehmen und zu 
Hause als Beginn zur Karwoche und Os-
tern hinstellen. 
Damit wir besser planen können, wäre es 
gut, wenn eure Eltern euch bis 5. April 
anmelden bei: 
r.reusch@braunfels.bistumlimburg.de . 
 
Kreuzerfahrungen  in der Familie 
Zu einem Familienkreuzweg an Karfrei-
tag, 19.4., sind alle Familien mit ihren 
Kindern um 11:00 Uhr  herzlich eingela-
den. 

Hüttenberg   
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Pfarrgemeinderat in Bewegung 
Der Pfarrgemeinderat verbringt Einkehr-

tage vom 15.3.-16.3.2019 im Kloster Ma-
ria Hilf, Dernbach. 

Diese Zeit dient zum näheren Kennenler-

nen, zum Kennenlernen des Klosters und 

seiner berühmten Heiligen: Schwester 

Katharina Kaspar und zur Überlegung, 

welchen Themen-Schwerpunkt sich die 

Mitarbeiter/-innen im Pfarrgemeinderat 

für die nächsten Zeit vornehmen wollen.  

Ruth Reusch 

Vorstellung des  

Ins>tu>onellen Schutzkonzepts zur  
Präven>on vor sexualisierter Gewalt  
im Bistum Limburg 
Alle Interessierte Menschen, besonders 

diejenigen, die mit Kinder und Jugendli-

che in ihrer Arbeit als ehrenamtliche und 

hauptamtliche Mitarbeiter/innen zu tun 

haben, sind herzlich zu einer Informa>-
onsveranstaltung zu diesem Thema am 

Donnerstag, 21.3., um 20:00 Uhr in das 
kath. Pfarrheim Schwalbach, Auf dem 
Kies 14, eingeladen.  

Aus dem Bischöflichen Ordinariat wird 

dazu Frau Silke Arnold uns dazu vorstel-

len, welches Schutzkonzept das Bistum 

Limburg für die Pfarreien entwickelt hat 

und wie ein derar>ges Schutzkonzept in 

unserer Pfarrei erstellt werden kann.  

Auf eine große Beteiligung freut sich 

Ruth Reusch 

 

 
 
 
 
 
 

Pfarrgemeinderat Offene Kirche in Solms 

Infoveranstaltung 



14 MÄRZ 

Vielen Dank für die lieben Worte zum 
Eintri- in den Ruhestand! 
Am 1. Februar 1987 fing ich mit 5 Stun-
den in der Woche zur Unterstützung von 
Schwester Angela im Pfarrbüro Leun an. 
Nach und nach wurde die wöchentliche 
Arbeitszeit erhöht und ich war als Mäd-
chen für Alles im Pfarrbüro Leun zu errei-
chen. Egal ob ein Ba-eriewechsel im 
Rauchmelder, die Vermietung des Pfarr-
heims, die Go-esdienstbesucher mit 
dem Kirchenbus abgeholt werden woll-
ten, die Einteilung der Fahrer für den 
Bus, der Messdiener, Kommunionhelfer 
und Lektoren, und so vieles mehr war zu 
erledigen. 
Dankbar bin ich für jede ne-e und gute 
Begegnung, und das waren die Meisten, 
für ein gutes Miteinander im Team, vor 
allem auch mit meinen Kolleginnen im 
zentralen Pfarrbüro in Braunfels. Die Zu-
sammenarbeit mit ihnen machte mir im-
mer viel Spaß. Das wird mir sicherlich 
auch sehr fehlen.  
Mit 4 Pfarrern und mehreren Gemeinde- 
bzw. Pastoralreferen>nnen habe ich zu-
sammen gearbeitet, die längste Zeit mit 
den Schwestern Iniga und Cyrilla, eine 
Zeit, die mich sehr geprägt hat und für 
die ich sehr dankbar bin.  
Was gibt es noch zu erwähnen: Die gute 
Zusammenarbeit mit den Gremien, hier 
vor allem mit Frau Hellwig und Herrn 
Hüber.  
Vieles, was ich in den Jahren in Weiterbil-
dungen gelernt habe. Der Weg von der 
Arbeit mit der Schreibmaschine zur Ar-
beit mit dem Computer. Ich erinnere 
mich an eine Aussage von Frau Hellwig, 

die zum Computer meinte: Frau Menge 
hat einen neuen Mitarbeiter, aber er re-
det noch nicht mit ihr. Das hat sich im 
Laufe der Zeit aber sehr verändert. 
So gehe ich nun nach 32 Jahren ganz 
langsam in den Ruhestand. Bis zur Fer>g-
stellung des Pfarrzentrums, und damit 
auch zum Umzug des zentralen Pfarrbü-
ros in neue Räumlichkeiten, unterstütze 
ich das Team noch etwas und bin weiter-
hin am Freitagmorgen in Leun zu errei-
chen. Danach wird eine Kollegin aus 
Braunfels einmal in der Woche in Leun 
vor Ort sein. Aber das dauert noch et-
was! 
 
Vielen Dank für Alles! 
„Auf Wiedersehen“ im Pfarrbüro Leun 
Ihre / Eure Mechthild Menge 

Pfarrsekretärin Frau Menge  
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Ökumenische Kinderbibeltage 

    

    

    

    

    

    

    
    

für alle Kinder von 5 bis 11 Jahrenfür alle Kinder von 5 bis 11 Jahrenfür alle Kinder von 5 bis 11 Jahrenfür alle Kinder von 5 bis 11 Jahren    
„Klein, aber oho!“ „Klein, aber oho!“ „Klein, aber oho!“ „Klein, aber oho!“ ----    3 Tage mit Samuel3 Tage mit Samuel3 Tage mit Samuel3 Tage mit Samuel    

16.16.16.16.----18. April 2019 18. April 2019 18. April 2019 18. April 2019     
jeweils 9.30jeweils 9.30jeweils 9.30jeweils 9.30----13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr13.00 Uhr    

Kath. Kirche und Pfarrheim SchwalbachKath. Kirche und Pfarrheim SchwalbachKath. Kirche und Pfarrheim SchwalbachKath. Kirche und Pfarrheim Schwalbach    
Auf dem Kies 14Auf dem Kies 14Auf dem Kies 14Auf dem Kies 14    

    
Hast Du in den Osterferien Lust auf eine 
spannende Reise mi-en hinein in die Bibel? 
Magst Du Samuel kennen lernen? 
Freust Du Dich auf Singen, Basteln,          
gemeinsames Mi-agessen und viele       
andere Kinder? 
Dann schnell bis 7.4.  
bei Diakonin Marion Güldenhaupt  
(06442-9559869;  
mgueldenhaupt@gmx.de oder  
Gemeindereferen>n Susanne Schmid 
(06442-9535325; 
s.schmid@braunfels.bistumlimburg.de) 
anmelden. 
Teilnehmerbeitrag: 10,- €  
(inklusive Mi-agessen)  

Kommt zum Fastenmalen 2019 
mit Künstlerin Gabriele Kleist  
im Pfarrheim Brandoberndorf 
 
Mo-o: Mehr als du siehst! 
 
Ihr könnt den Umgang mit verschiedenen 
Techniken kennenlernen, Eurer Fantasie 
freien Lauf  lassen oder nach Vorlagen  
arbeiten, gegenständlich oder experi-
mentell und ungegenständlich Eure 
Kunstwerke gestalten. 
 
Vieles ist möglich, entdecke Deine Talen-
te und mach mit ... 
 
Kinder 5-10 Jahre und Begleitung am 
Samstag, 06. April 10 Uhr – 13 Uhr. 
Kosten: 7 € 
 
Erwachsene und Jugendliche malen am  
Samstag, 13. April, 10 Uhr – 13 Uhr 
Kosten: 15 €  
 
Bi-e zieht alte Klamo-en an!  
Ihr braucht eine Leinwand.  
Farben, Pinsel und Lappen könnt  Ihr auch 
mitbringen oder gegen einen kleinen Auf-
preis von Gabriele Kleist bekommen. 
Kunst entsteht im Auge des Betrachters 
und in Eurem Herzen, 
also legt los! Wir freuen uns auf Euch! 

Fasten Zeit ist Mal Zeit! 
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Ökum.  Minigo%esdienst  

für Familien mit Kindern  

von 0 bis 5 Jahren 

 
Sonntag, 17. März 10.30 Uhr  
im kath. Pfarrheim 
Auf dem Kies 14 in Schwalbach 
 
Hier sind die Kleinen ganz groß! 
Wir freuen uns auf eine fröhliche Mit-
mach-Zeit mit vielen ne-en Familien. 
Nach dem ungefähr 30-minü>gen 
Go-esdienst wollen wir uns bei einem 
gemütlichen Brunch stärken. Getränke 
und Brötchen warten dann schon - 
weitere Leckereien dürfen sehr gerne 
mitgebracht werden. 
Infos bei Susanne Schmid: 06442-
9535327 
 

Kinder-Bibel-Bastel-Nachmi%ag 

für alle Kinder ab 5 Jahren 

Wenn du einen tollen Nachmi-ag mit 
vielen anderen Kindern erleben willst 
und Lust hast etwas zu basteln, bist du 
hier genau rich>g! 
Wir erwarten dich im kath. Pfarrheim 
und freuen uns sehr, wenn du mit-
machst! 
Susanne Schmid und das KiBiBaNa-Team 

Samstag 

 9. März 

15.30-17.30 Uhr 

Für Kleinkinder Für Kinder 

Für alle Bastelinchen 

 

 

 

 

 

Infos bei  

Alexandra Schmidbauer 

Montag 18.03.  

19.00 Uhr  

in Schwalbach 
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Erster Firmkurs ist gestartet! 

 

Dass Auseinandersetzung mit sich selber 

und mit dem Glauben rich>g Spaß  ma-

chen  kann,  erfuhr  der „Wochenende - 

Firmkurs“  Anfang  Februar im verschnei-

ten Westernohe. 

Bibelarbeit, Spiele, Einzelbesinnung, ein 

„Live escape room game“ und viele gute 

Gespräche machten aus einzelnen Firm-

lingen die „FFF = Fromme Familie Firm-

ling“, wie sie sich ab sofort selber nen-

nen. 

Firmkurs 

 

Bevor es im August noch einmal auf 

ein Wochenende geht, werden die 

„FFF“ den Aschermi-woch-

Go-esdienst in Schwalbach  gestalten  

und  an  der  72 Stunden-Ak>on teil-

nehmen. 

                                                                                                                         

Susanne Schmid 
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Termine  Braunfels-Solms-Bonbaden (Gottesdienste ab Seite 24) 

 

 
 

Freitag 01.03. 

18.00  Uhr Weltgebetstag der Frauen, ev. Gemeindehaus Solms 

17.00 Uhr Weltgebetstag der Frauen,  ev. Kirche Braunfels 

Samstag 02.03. 

07.30 Uhr Gemeinsame Laudes im Pfarrhaus Hü-enberg, anschl. Frühstück 

15.00 Uhr Trauer-Café, Hubertus-Saal in der BDH-Klinik für Neurologie 

20.11 Uhr Prunksitzung des Kafari, Pfarrsaal Braunfels 

Montag 04.03. 

15.11 Uhr Kinderfasching für Alle Kinder im Pfarrheim 

 Braunfels 

17.11 Uhr Teeniefasching im Pfarrheim Braunfels 

Mi%woch 06.03. 

08.00 Uhr Schulgo-esdienst mit Austeilung des Aschekreuzes, St. Elisabeth, Solms 

Freitag 08.03. 

15.45 Uhr Kommunionkurs in Solms, Pfarrheim 

16.00 Uhr Gruppenstunde Kommunionkinder, Pfarrsaal Braunfels 

Samstag 09.03. 

10.00 Uhr Abriss/Umräumarbeiten, Pfarrheim Braunfels 

14.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Georg, Bonbaden 

17.00 Uhr Taufe von Emma und Ma-eo Giovanni Matafuni in St. Elisabeth, Solms 

17.00 Uhr Minis backen Pizza im Pfarrheim Solms 

Sonntag 10.03. 

11.30 Uhr Fastenessen im Pfarrheim Solms 

In diesem Jahr wird in St. Anna KEIN Fastenessen 

staUinden, deshalb ist die ganze Gemeinde herzlich 

eingeladen zum Fastenessen nach Solms zu kom-

men. 

Mi%woch 13.03. 

12.00 Uhr kfd - Schokoladen "Ver"-Führung bei Fa. Läderach, Treffpunkt: 12.00 Uhr 

Hü-enplatz Solms 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet in St. Anna, Braunfels 

Donnerstag 14.03. 

17.00 Uhr Probe mit den Braunfelsern, Leuner, Solmser Kommunionkindern, Pfarr-

 saal St. Elisabeth, Solms 

19.30 Uhr Verwaltungsrat-Sitzung, Pfarrhaus Braunfels 
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Samstag 16.03. 

10.00 Uhr Abrissarbeiten Pfarrheim Braunfels 

17.00 Uhr Offener Gebetskreis, "Gebet für Familie und Kinder (Hl. Josef), St. Georg, 

 Bonbaden 

Mi%woch 20.03. 

19.30 Uhr Filmabend im evangelischen Gemeindehaus Braunfels. 

 Kurz nach dem 1. Weltkrieg: Anna geht jeden Tag zum Grab ihres Verlobten, 

 der in Frankreich gefallen ist. Eines Tages kommt ein Franzose, um  auch  

 Blumen auf das Grab zu legen ... 

Freitag 22.03. 

15.45 Uhr Kommunionkurs in Solms, Pfarrheim 

17.00 Uhr Ministrantenstunde, Pfarrsaal Braunfels 

Sonntag 24.03. 3. Fastensonntag 

15.30 Uhr Singen in der Fastenzeit mit dem Singkreis Solms, Altenheim Pro Seniore, 

Mi%woch 27.03. 

19.30 Uhr Elternabend der Braunfelser Kommunionkinder, Pfarrheim Leun 

19.30 Uhr LITERATURKRREIS im Pfarrhaus Braunfels. Ausgetauscht wird sich über das    

 Buch: Wer blinzelt, hat Angst vor dem Tod von Knud Romer 

Samstag 30.03. 

09.15 Uhr Abfahrt der Kokis zum Bibelhaus, St. Anna Kirche Braunfels 
 

Regelmäßige Treffen in Braunfels, Pfarrsaal/Kirche 

Donnerstags 19.30 Uhr Singkreisprobe 

1. Mo 19.30 Uhr Probe Magnificat (3. Do des Monats in Leun) 

Solms, Pfarrsaal 

Montags 09.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 

Montags 20.00 Uhr Singkreisprobe  

2. Mi-woch 14.30 Uhr Frauentreff 

Donnerstags 17.00 Uhr Kirchenglöckchen ab 5 Jahren 

Donnerstags 17.45 Uhr Kirchenglöckchen ab 8 Jahren 

Letzten Do. 19.45 Uhr Pastoralchorprobe in Solms 

Bonbaden, Pfarrsaal 

Donnerstags 20.00 Uhr Frauentreff 

Samstags 14.30 Uhr Rosenkranzgebet, St. Georg 
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Termine Schöffengrund-Waldsolms (Gottesdienste ab Seite 24) 

 

 

Donnerstag 07.03. 

19.00 Uhr EWL-Jahreshauptversammlung, ev. Gemeindehaus Schwalbach 

Samstag 09.03. 

15.30 Uhr Kinderbibelbastel-Nachmi-ag im Pfarrheim 

Sonntag 10.03. 1. Fastensonntag 

15.30 Uhr Tauffamilien-Nachmi-ag im Pfarrheim Schwalbach 

Dienstag 12.03. 

15.30 Uhr Kommunionkurs im Brandoberndorfer Pfarrheim 

Mi%woch 13.03. 

16.00 Uhr Frauenkreis im Pfarrheim Schwalbach 

Dienstag 19.03. 

15.30 Uhr Kommunionkurs im Schwalbacher Pfarrheim 

19.00 Uhr Stamm>sch der Männer, Pfarrheim Schwalbach 

20.00 Uhr Frauentreff im Pfarrheim Brandoberndorf 

Donnerstag 21.03. 

20.00 Uhr Schutzkonzept zur Präven>on, Pfarrheim Schwalbach 

Freitag 22.03. 

10.00 Uhr Frühstück mit dem Hungertuch "Mensch, wo bist du?" Unter diesem Titel 

steht das neue Hungertuch von Misereor. Zu einer Betrachtung mit Frühstück laden 

wir Sie recht herzlich ins kath. Pfarrheim, Maria Hilf, Brandoberndorf,  ein. 

Sonntag 24.03. 3. Fastensonntag 

12.00 Uhr Treffen der Kommunionfamilien im Schwalbacher Pfarrheim 

Mi%woch 27.03. 

20.00 Uhr Vorbereitung Familiengo-esdienst, Brandoberndorf 

Donnerstag 28.03. 

19.45 Uhr Bibelabend , Thema: Kain und Abel. Von der Ursünde von uns Menschen, 

Referent Richard Ackva im Gruppenraum Brandoberndorf 

Wöchentliche Treffen  

Samstag 10.00 Uhr Schoki-Probe  (außer in den Ferien) 

Donnerstag 13.30 Uhr Tafel, Bürgerhaus Schwalbach  

Dienstag 10.00 Uhr Krabbelkreis in Brandoberndorf 

Freitag Kidsclub, nähere Info bei Markus Schindler 
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Termine Hüttenberg-Oberkleen (Gottesdienst ab Seite 24 ) 

 

 

Wöchentliche Treffen/Termine  

Montag 18.00 Uhr Gebetsstunde/Kreuzwegandacht in Oberkleen, Kirche 

Mi-woch 15.00 Uhr Begegnungskaffee in Hü-enberg, Pfarrheim 

Freitag 18.00 Uhr Rosenkranzandacht in Hü-enberg, Kirche 

18.30 Uhr Anbetung in Hü-enberg, Kirche 

Samstag 02.03. 

07.30 Uhr Laudes im Pfarrhaus Hü-enberg.  

  Herzliche Einladung mit anschl. Frühstück. 
 

Mi%woch 06.03. 

19.30 Uhr Vorbereitungstreffen Familiengo-esdiens-eam in Hü-enberg 
 

Samstag 09.03. 

10.00 Uhr Erstkommunionkinder Treffen in Hü-enberg, Pfarrheim 

14.00 Uhr Trauung von Mick Henning und Franziska in Hü-enberg 

15.00 Uhr Treffen des Firmkurses 5 - To-Do, Hü-enberg 
 

Mi%woch 13.03. 

20.00 Uhr Kirchenchor in Hü-enberg, Pfarrheim 
 

Mi%woch 20.03. 

19.30 Uhr OAS- und Liturgiesitzung in Hü-enberg 

Samstag 23.03. 

10.00 Uhr Erstkommunionkinder Treffen in Hü-enberg, Pfarrheim 
 

Dienstag 26.03. 

20.00 Uhr Elternabend für Eltern der Kommunionkinder in Hü-enberg 
 

Mi%woch 27.03. 

20.00 Uhr Kirchenchor in Hü-enberg, Pfarrheim 
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Termine in Leun (Gottesdienste ab Seite  24) 

In unserer atemlosen  

Lebenswelt schafft      

Lesen Oasen für die 

Seele. 

 

 

Kurt Tucholsky drückte es so aus: 

„Manchmal, o glücklicher Augenblick, bist du 

in ein Buch so ver>eD, dass du in ihm versinkst 

– du bist gar nicht mehr da. Nichts weißt du 

von der Welt um dich herum, du hörst nichts, 

du siehst nichts, du liest. Du bist im Banne ei-

nes Buches.“  

 

Öffnungszeiten: 
Am 1. Sonntag von 11.30 bis 12.00 Uhr  
und am 1. Donnerstag im Monat von 
17.00 bis 18.00 Uhr.  
 

 

 

 

 

 

Donnerstag 07.03. 

15.00 Uhr SENIORENNACHMITTAG im Pfarrheim Leun  

 Herzliche Einladung zu zwei Stunden Geselligkeit und Unterhaltung bei 

 Kaffee und Kuchen! 

Montag 11.03. 

19.00 Uhr GLAUBENSKURS in Leun 

 "Begegnung mit dem lebendigen Go-" nach Prof. Ivencic.  

  Anmeldung nicht erforderlich! Herzliche Einladung! 

Dienstag 12.03. 

16.00 Uhr MESSDIENERSTUNDE in Leun 

Mi%woch 27.03. 

19.30 Uhr Elternabend der Kommunionkinder, Pfarrheim Leun 

2 Bücher stellen wir vor: 

Großmama packt aus                             
von Irene Dische 

Unbarmherzig, liebevoll und hinreißend lässt 
Irene Dische ihre eigene Großmutter Elisa-
beth Rother, genannt Mops, die gemeinsa-
me Familiengeschichte erzählen. Wie in ei-
nem Kaleidoskop fügen sich die humorvoll 
erzählten Episoden dieser deutsch-
amerikanischen, katholisch-jüdischen Sippe 
zu einem Gesamtbild bürgerlicher Familien. 
 

Altwerden ist nichts für Feiglinge        
von Joachim Fuchsberger 

Alt, bekannt und beliebt, so machte Joachim 
Fuchsberger  seinen  Altersgenossen  und  
allen Jüngeren Mut, locker mit dem unver-
meindlichen Vorgang des Alterns umzuge-
hen. Charmant,  nachdenklich,  aber  nie  
weinerlich, plaudert er über die Blüte seines 
Lebens und darüber wie es sich anfühlt, 
wenn diese langsam dahinwelkt. Fuchsber-
ger nimmt kein Blatt vor den Mund und emp-
fiehlt, sich den  Lebensabend  nicht  durch  
demographische Schwarzmalerei verderben 
zu lassen.    
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Filialkirche Hl. Familie 
Schulstr. 20 
35625 Hü-enberg 
 

Tel. 0 64  42 - 95 35 3 -21   
C.Bowens@braunfels.bistumlimburg.de      
Donnerstag 8-14.00 Uhr 

Kaplan Tobias Postler 06442 95353-22 

Gemeinderef. Ruth Reusch 06442 95353-20 
 

Filialkirche Maria Königin 
Gebertshäuser Weg 14 
35428 Langgöns-Oberkleen 
 

Filialkirche St. Josef 
Auf dem Kies 14 
35641 Schöffengrund 
 

Tel. 0 64 42 95353– 25 
A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
Montag und Freitag von 10-12.00 Uhr 
Pastoralreferent Richard Ackva 
Gemeindereferen>n Susanne Schmid 
 

Filialkirche Maria Hilf 
Grüner Weg 1 
35647 Waldsolms 
Gemeinderef. Ruth Reusch 06442 95353-20 
 

Kontoverbindung: 
Kath. Kigem. St. Anna  
DE 64 5155 0035 0021 0111 19 
 
Redak%on 

Richard Ackva, Pastoralreferent 
Alexandra Schmidbauer, Pfarrsekretärin 
Tel. 0 64 42-95 35 3-10/25 
A.Schmidbauer@braunfels.bistumlimburg.de 
Fotos Quelle: pfarrbriefservice.de, Chris>an  
Badel, gemeindebriefdruckerei.de,  
Redak>onsschluss ist der 10. des Vormonats  
V.i.S.d.P.: Pfr. Werner Walczak Auflage 1000 

 

Kontakt 

 
 

 
 

Pfarrkirche St. Anna 
Zentrales Pfarrbüro 
Hubertusstr. 8 
35619 Braunfels 
Tel. 0 64 42 - 95 35 30 Fax 95 35 319 
Mail: St.Anna@braunfels.bistumlimburg.de 
Montag - Freitag 10-12.00 Uhr 
Montag - Donnerstag 14-16.00 (außer in den Ferien) 

 
Pfarrer Werner Walczak 
Kaplan Peter Kovalcin 
Kaplan Tobias Postler 
Diakon Sven Merten 
 
Pfarrsekretärinnen: Chris>ane Bowens 
Domenica Goldbach 
Mechthild Menge 
Sonja Neumann 
Alexandra Schmidbauer 
 

Filialkirche St. Elisabeth 
Friedenstr. 7 
35606 Solms 
 

Filialkirche St. Georg 
Dreieichenweg 2 
35619 Bonbaden 
 

Filialkirche Maria Himmelfahrt 
Adalbert-S>Der-Str. 2 
35638 Leun 
Tel. 0 64 42 95 35 3 - 23  
Donnerstag und Freitag 10-12.00 Uhr 
M.Menge@braunfels.bistumlimburg.de 
Pastoralreferen>n Andjelka Ferincevic 
 

Kindertageseinrichtung St. Anna 
Tel. 06442 5940  
www.kita-st-anna-braunfels.de 
Kita.st.anna.braunfels@bistum-limburg.de 
 

Krankenhausseelsorge 
D.Verdcheval@bistumlimburg.de 
Tel. 06442 936217 
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Go%esdienste Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Freitag, 
01.03.2019 

Weltgebetstag    

17.00 Uhr 

Friedenskirche 
Braunfels 

  

entfällt - Messe  

    18.00 Uhr 

Kirche Biskirchen  

18.00 Uhr 

Kirche Beilstein  
  

 

Samstag, 
02.03.2019 

Marien-Samstag 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

  18.00 Uhr 

Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 

   

Sonntag, 
03.03.2019 

8. Sonntag im 

Jahreskreis 

10.30 Uhr 

Kinderwort-
Gottesdienst  
"Peppino lobt Gott"  

 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

  10.30 Uhr 

Familiengottesdienst  
Werner Walczak 

 

Dienstag, 
05.03.2019 

 

  08.30 Uhr 

Eucharistiefeier, 
anschl. Frühstück  
Peter Kovalcin 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier 
Peter Kovalcin 

   

Mittwoch, 
06.03.2019 

Aschermittwoch, 
Fast- und Absti-

nenztag 

10.30 Uhr 

KiTa Gottesdienst mit 
Austeilung des 
Aschenkreuzes  
Werner Walczak 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier mit 
Austeilung des 
Aschenkreuzes 

Werner Walczak 

    17.00 Uhr 

Wortgottesdienst in 
der Gertrudisklinik 

Andjelka Ferincevic 

18.00 Uhr 

Wortgottesdienst mit 
Austeilung des 
Aschenkreuzes  
Andjelka Ferincevic 

 

Donnerstag, 
07.03.2019 

Hl. Perpetua und 
hl. Felizitas, Mär-
tyrinnen in Kar-

thago 

15.00 Uhr 

Gottesdienst im 
Fliedner Heim 

Stefan Reichwein 

15.30 Uhr 

Gottesdienst in der 
Caritas Tagespflege 
im Falkeneck 

Werner Walczak 

15.45 Uhr 

Eucharistiefeier im 
Solmser Heim 

Peter Kovalcin 
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Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü%enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 

18.00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus 
Schwalbach 

Susanne Schmid 

18.00 Uhr 

Ev. Gemeindehaus 
Brandoberndorf 
Ruth Reusch 

19.00 Uhr 

Ev. Gemeindezentrum, 
Paul-Schneider-Str. 
  

  

        

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

10.30 Uhr 

Familiengottesdienst  
Peter Kovalcin 

10.30 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

18.00 Uhr 

Abendmesse in Laufdorf 
Werner Walczak 

      

18.00 Uhr 

Familien-
Wortgottesdienst mit 
Austeilung des Aschen-
kreuzes, anschließend 
Fastenessen  
Susanne Schmid 

18.00 Uhr 

Wortgottesdienst mit Aus-
teilung des Aschenkreu-
zes für jung und alt als 
Beginn der Fastenzeit als 
Brückenzeit 
Ruth Reusch 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier mit Aus-
teilung des Aschenkreu-
zes  
Peter Kovalcin 

keine Eucharistiefeier  
  

    10.00 Uhr 

Eucharistiefeier mit an-
schließendem Frühstück, 
Pfarrhaus 

Tobias Postler 
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Freitag, 
08.03.2019 

 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin  

       

Samstag, 
09.03.2019 

 

    18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

17.15 Uhr 

KREUZWEGANDACHT  

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier mit 
dem Singkreis 

Peter Kovalcin 

 

Sonntag, 
10.03.2019 

1. Fastensonntag 

10.30 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

10.30 Uhr 

Familiengottes-
dienst mit dem-
Singkreis anschl. 
Fastenessen  
Peter Kovalcin 

     

Dienstag, 
12.03.2019 

 

    18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

   

Mittwoch, 
13.03.2019 

 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

    16.00 Uhr 

Wortgottesdienst in 
Holzhausen 

Andjelka Ferincevic 

 

Donnerstag, 
14.03.2019 

 

         

Freitag, 
15.03.2019 

 

18.00 Uhr 

Wortgottesdienst  
Sven Merten  

       

Samstag, 
16.03.2019 

 

    18.00 Uhr 

Eucharistiefeier i 
Tobias Postler 

17.15 Uhr 

KREUZWEGANDACHT  

Andjelka Ferincevic 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

 

Go%esdienste Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 
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    18.00 Uhr 

Kreuzwegandacht  
 

  

18.00 Uhr 

Vorabendmesse  
Tobias Postler 

      

  09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

16.30 Uhr 

Wortgottesdienst im Haus 
Solmsbachtal 
Ruth Reusch 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

10.30 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

        

18.00 Uhr 

Abendmesse in 

Schwalbach 

Peter Kovalcin 

    keine Eucharistiefeier  
  

    10.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

18.00 Uhr 

Abendmesse in Reiskir-
chen, ev. Gemeindezent-
rum Werner Walczak 

  

    18.00 Uhr 

Kreuzwegandacht  

  

        

Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü%enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 
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Sonntag, 
17.03.2019 

2. Fastensonntag 

10.30 Uhr 

Eucharistiefeier mit 
Betrachtung des 
Hungertuches  
Werner Walczak, 
Sven  Merten 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier 
mit Betrachtung 
des Hungertuches 
in  
Werner Walczak, 
Sven Merten 

     

Dienstag, 
19.03.2019 

Hl. Josef 

15.00 Uhr 

Anbetung  

Erika Hohmann 

08.30 Uhr 

Eucharistiefeier 
Tobias Postler 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

   

Mittwoch, 
20.03.2019 

 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

       

Donnerstag, 
21.03.2019 

 

15.00 Uhr 

Gottesdienst Fliedner 
Heim 

Stefan Reichwein 

15.45 Uhr 

Eucharistiefeier im 
Solmser Heim 

Werner Walczak 

       

Freitag, 
22.03.2019 

 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

       

Samstag, 
23.03.2019 

 

    18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

17.15 Uhr 

KREUZWEGANDACHT  

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier 
Tobias Postler 

 

Sonntag, 
24.03.2019 

3. Fastensonntag 

10.30 Uhr 

Eucharistiefeier mit 
Magnificat 
Peter Kovalcin 

09.00 Uhr 

Gottesdienst  
Sven Merten 

     

Montag, 
25.03.2019 

Verkündigung des 
Herrn 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

       

Go%esdienste Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 
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09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

10.30 Uhr 

Wortgottesdienst  
  

10.30 Uhr 

Familiengottesdienst  mit 
Fastenessen  
Tobias Postler 

keine Eucharistiefeier  

        

      18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Werner Walczak 

    10.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

  

    18.00 Uhr 

Kreuzwegandacht  
  

  

        

10.30 Uhr 

Familiengottesdienst 
Tobias Postler 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

keine Messe  
  

  16.00 Uhr 

Wortgottesdienst im Haus 
Abendsonne, Kröffelbach 

Richard Ackva 

14.30 Uhr 

Seniorengottesdienst 
und Krankensalbung mit 
anschließendem Senio-
rennachmittag  
Tobias Postler 

18.00 Uhr 

Kreuzwegandacht  
  

Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü%enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 
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Dienstag, 
26.03.2019 

 

  10.30 Uhr 

Eucharistiefeier im 
Pro Seniore 

Tobias Postler 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

   

Mittwoch, 
27.03.2019 

 

keine Eucharistiefeier  
  

       

Donnerstag, 
28.03.2019 

 

15.00 Uhr 

Wortgottesdienst im 
Seniorenzentrum 
Falkeneck 

Peter Kovalcin 

       

Freitag, 
29.03.2019 

 

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

  

       

Samstag, 
30.03.2019 

 

    18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

17.15 Uhr 

KREUZWEGANDACHT  

  

18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  mit 
Kirchenglöckchen 

Peter Kovalcin 

 

Sonntag, 
31.03.2019 

4. Fastensonntag 

(Laetare) 

10.30 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Tobias Postler 

     

Go%esdienste Braunfels 

St. Anna 

Solms 

St. Elisabeth 

Bonbaden 

St. Georg 

Leun 

Maria Himmelfahrt 

 

Vielen Dank an alle Spender und Spenderinnen der diesjährigen Sternsingerak>on.  
Wir konnten die stolze Summe von 
21.507,55€ an das Kindermissionswerk überweisen.   
Zusätzlich wurden 7.246,50€ an das Schulprojekt NETZ Bangladesch überwiesen. 
Liebe Sternsinger, ihr wart spitze! 
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Go%esdienste in den Kliniken 

finden in unregelmäßigen Abständen zweimal  im Monat sta%.  
Bi%e beachten sie dazu die Aushänge in den Kliniken 
 

Ökumenisches Abendgebet, Braunfels  

Freitags 19.00 Uhr Ök. Abendgebet, Kapelle St. Georgen 

    16.00 Uhr 

Andacht in Hüttenberg, 
Seniorenzentrum,  

Berliner Strasse 

Sven Merten 

  

      18.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

    10.00 Uhr 

Eucharistiefeier mit an-
schließendem Frühstück 
in Hüttenberg, Pfarrhaus 

Peter Kovalcin 

  

    18.00 Uhr 

Kreuzwegandacht  
  

  

        

10.30 Uhr 

Wortgottesdienst mit 
Taufe des Kindes Thorin 
Siegel  
Sven Merten 

09.00 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

10.30 Uhr 

Eucharistiefeier  
Peter Kovalcin 

09.00 Uhr 

Gottesdienst  
Sven Merten 

Schöffengrund 

St. Josef 

Brandoberndorf 

Maria Hilf 

Hü%enberg  

Heilige Familie 

Oberkleen 

Maria Königin 
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Fünf Tage - fünf Feste: 
„die total verrückte Kinderwoche“ 
Dieses Jahr stehen wir bei der Kinderfreizeit Kopf! Jeden Morgen 

werden wir mi-en in einem anderen Feiertag landen. 

Bist du bereit, mit uns „Feiertags-Lo-o“ zu spielen? 

Wir brauchen dich, um das Feiertags-Chaos zu entwirren! 
 

Chaos-Feiertage:   8.-12. Juli 2019 (zweite Woche der Sommerferien) 

Entwirrungs-Zentrale:  Karlsheim in Kirchähr   

Alter:     wenn das Christkind schon 7 bis 11 mal zu dir gekommen ist, bist du 

                 rich>g! 

Beitrag:     120,- €ier, Geschwister jeweils 100,- €ier 

Anreise:     mit Sankt Mar>ns Pferd oder Papas 100 PS 

Anmeldung:    Infos bei Susanne Schmid 06442-9535327, Flyer liegen in den Kirchen aus 

Herzliche Einladung zum  

Faschings - Kindergo%esdienst  
in der Sankt Anna-Kirche in Braunfels. 

Freut euch auf einen fröhlichen bunten Go-esdienst,  
zu dem ihr natürlich verkleidet kommen dürD! 

 

Sonntag 

3. März 

10.30 Uhr 


